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e1t Mıtte August ist Johannes Paul I1 Verfügung gestellt bekommen., INn dort stiftenden Vergangenheıt als uch AUuSs den
weltweiıt nd Jjeweıls lıve 1mM Internet ıne Bıldungsstätte aufzubauen. Errungenschaften der modernen /1vılısa-

hören und 7 sehen. Ansprachen und Gr 105 iıhren Nutzen ziehe. wıdmete der 1ITanı-
tesdienste W1E das sonntäglıche Angelus- einem nde Julı veröffentlichten Brıief sche Präsıdent ohamma: Chatamı eınen
gebet, dıe (GGeneralaudienzen ıttwoch, hat dıe Arbeıtsgemeıinschaft Christlicher höchst bemerkenswerten Beıtrag In der
dıe CGGottesdienste 1mM Petersdom und dıe Kırchen ın Deutschlan Parteiıen FA (1. 8.98) dem Verhältnıis VO  —; Ira
Auslandsreıisen des Papstes werden direkt und Abgeordnete appelhert, 1mM Bundestags- t10N und Moderne. Der Wıderspruch ZWI1-
als „Real Audıo“ und „Real (2X0)  CC ANSC- wahlkampf auf jegliche ausländerfeindliche schen der modernen Zivılısatıon und der
Ootfen DIe Adresse lautet: http://www.Vvaltı- Außerungen verzichten. Mıt zunehmen- tradıtıonellen Kultur SC1 eıner der wichtig-

Für dıe Tonübertragung 1st 10 der orge beobachteten dıie Kırchen dıe STten (Gründe für dıe Krise des Denkens un
schwındende Bereıtschaft Z einem mensch- Lebens 1M Iran, betont der 1U  > e1in JahrVatıkan zuständı1g, für dıe Bılder das vatıka-

nısche Fernsehzentrum (Z A KEıne eigene lıchen Umgang mıt Ausländern, Flüchtlıin- gierende schuntische Geıistlıche, der
Internet-Adress hat jetzt uch dıe eut- SCH und Asylbewerbern; dessen nehme SeINES Reformprogramms VO konservatı-
sche Bıschofskonferenz: www.dbk.de Ne- dıe Gewaltbereıitschaft gegenüber diıeser MS  . Kräften 1m and derzeıt heftig ANQC-
ben Informatiıonen ber dıe Kırche In Personengruppe lle Politiker ollten eiındet wırd (vgl Maı 1997, 258 1:
Deutschlan: sollen dort alle aktuellen Pres- en der Versuchung wıderstehen. das Der Eıinfluß der westlichen Kultur und Al
semitteilungen un Erklärungen des ADO- ema des /usammenlebens VO  — eut- vilısatıon auf dıe ıranısche Gesellschaft
stolıschen Stuhls unmıttelbar ach der Ver- schen nd Ausländern unter negatıven MT lasse sıch N1IC. durch „das Erstellen ON

öffentlıchung ZUT Verfügung stehen Fatwas“ verhındern. Ebenso C'hatamızeichen In den Wahlkampf einzubringen.
ab, sıch hne Wenn und Aber In dıe He-

römiısche Zentralismus ist ach An- ach der Anfang August veröffentlich- gemoOnNI1E des esten ügen. Der Ansatz-
sıcht des Wiıener Weıinhbischofs Hel- ten Statıstik der katholischen Kırche In pun für cdıie uflösung des Wiıderspruchs

mut Krätz]! 1ıne (‚efahr für cdie Kırche (Die Österreich für das ahr tiraten 1Im Be- lıege 1M Verstehen der Moderne als der
Presse, 1.,0.1998): /war könne INan den riıchtsjahr Personen AUS der Kırche Grundlage der westlichen Zivilısation. Be-
e1s des weıten Vatıkanıschen Konzıls dQUus, 5000 wenıger als 1996 Damıt hat dıe grenzte menschliche TIradıtionen und
nıcht für „alle persönlıchen Wünsche‘“‘ ahl der Kırchenaustritte wıeder den Stand Wahrnehmungen dür  en nıe den Platz des
Nspruc nehmen. Abzulehnen SC] jedoch, ON Anfang der neunziger Tre erreıicht: Erhabenen un Heılıgen einnehmen.
daß Theologen 99-  Ur das Z erklären nd 199() wurden Austritte registriert,
verteidigen hätten, W aAs ohnehın schon Sb- während hre Zahl ann 1995 (Beginn des dı Bedenken der israelıschen Ke-
sagt worden ist. daß SIC UT mehr .„Falles Groer‘“‘) auf anstıeg. Den glerung hat Johannes Paul Il1. den mel-
Sprachrohr bısher schon gewohnter und Austritten standen insgesamt AI kıtıschen Bıschof Pıerre Mouallem
ekannter kırchlicher Meınungen reduziert Wiıedereimntritte gegenüber. Nur leicht g - HMEeNECN Erzbischof VO kko ernannt Moual-
werden‘“‘. uch übersehe Ian das oten- sunken ist 1997 verglichen miıt dıe lem stammıt AUuS (jalıläa un hat zuletzt In
Halt. das dıe Laien-Theologen darstellten. Zahl der Kırchgänger jeweılıgen „Zähl- Brasılıen gearbeıtet. DIe israelısche Regıe-
DiIe kırchlichen Verantwortlichen müßten sonntag”. WAas ber 1ne Mıllıon Jäu- IUNg Wäal mıt der Neubesetzung des Bıstums
theologısch ausgebildeten Lalen, dıe In den bıge kamen „Zählsonntag“ 7U (jottes- (Jalıläa N1IC| einverstanden, weıl SIE dem
Pfarreıen keinerle1l Aufstiegsmöglıichkeıten dıenst, W d> einem Anteiıl VO 165 Pro- sıebzıigJähriıgen Ouallem vorwirft, Freund
hätten, mehr verantwortungsvol € Dıienste ent der Katholiıken entspricht. radıkaler Palästinenser Z sSeIN. Der Vatıkan
anbıeten. ingegen bestand auf der Souveränıiıtät der

1t einem Mıtte Jun] veröffentlichten Kırche be1 der Regelung iıhrer Personalange-ehr als 1000 Jugendliche en An- Appell Frieden und Abrüstung hat legenheıten. Zudem SCe1 dıe zuständıge DyN-fang August Internationalen FO- dıe Indische Bıschofskonferenz auf dıe ode des „unlerten“ Patrıarchen VO Antıo-
1U Altötting teılgenommen. [)as Ireffen tomwaffenversuche ndıens Mıtte und chıen hne außeren TUC| VO:  CH
unter dem „Wiıe eın leuchtendes Pakıstans nde Maı reaglert. (vgl Eglıses
Feuer In der Nacht“ wurde VO der charıs- Asıe, 1.7.1998) DiIe Bıschöfe ordern dıe
matısch orlıentilerten Gemeımnschaft Em- Reglierungen beıder Länder eindringlıch Im nächsten eft
manuel“ organıslert. Erneut nahmen meh- auf, natıonale Ressourcen Z Bekämpfung
HCC 1schoTe der Jugendwallfahrt teil, VO unger und natürlichen Plagen eINZU- Relıgionsunterricht In den Bundes-

ändernauf derem Programm neben Vorträgen und seizen und S1e nıcht für einen Prozel3 der
Podiumsdiskussionen 1ıne kultureller Aufrüstung verschwenden, der e1nd- Edıth eın zwıschen udentum und
un spırıtueller ngebote stan Der Iran- schaft. rieg un: Zerstörung einschhıeße Christentum
zösische E x-Boxer und Jetzıge Coac für DIie wichtigste Aufgabe beıder Reglerun- eute VO der Alten Kırche lernen?
Drogenausste1ger, Phılıppe Guenard, be- SCH SC1 Jetzt, d1e Spannungen zwıschen
richtete ber seınen Weg uUum christliıchen ıhren Ländern aufzulösen, Vertrauen und Europäischer Theologenkongreß In N1]-

INCBCHGilauben. Im tradıtıonsreichen bayrıschen Kommunikatıon wıeder herzustellen
Marıenwallfahrtsort Altötting hat dıe (Je- DIie Trbeıt der „„Wahrheitskommissıon”

f em Ausblick auf e1INe HOE Zayvılı- In Südafrıkameılinschaft fran7  ıschen Ursprungs ON

der DIiözese Passau dıe „Josefsburg“ : satıon, dıe Oowohl der ıdentıtäts- IDIie Phılıppinen nd ıhr 11C  GT Präsident
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